
 

 

 
 
AG: Klima und Umwelt 
Datum: 12.03.2024 
Anwesend: Fee, Julia, Ben, Moritz, Elsa, Esma, Lotti, Marlene, Helene, 
Helene, Bucci 
Protokoll: Julia 
Moderation: Fee, Julia 
 
1. Kurzer Rückblick, was bei dem letzten Treffen passiert ist: 
-die Tankstelle am Herrmannplatz wurde verkauft und es soll ein Haus auf 
der Fläche gebaut werden 
-es werden sich mehr Fahrradwege gewünscht 
-einige möchten noch weiterhin über Fahrradwege sprechen 
-Ben hat die Idee, auf Flachdächer von z.B. Schulen Solaranlagen zu 
installieren 
-Pia stellt vor, was in der ersten AG-Sitzung passiert ist: 
Thema Plastikvermeidung 
-Die meisten sind am Thema Plastikvermeidung interessiert 
 
2. Brainstorming zum Thema Plastikvermeidung in Kleingruppen: 
-welche Ideen gibt es zum Thema Plastikvermeidung? 
-Gibt es schon konkrete Pläne, bzw. Projekte? 
-Ideen werden auf Mod-Karten gesammelt und kurz im Plenum vorgestellt: 
+mehr Wasserspender (an Schulen) 
Wettbewerb an Neuköllner Schulen: 
-welche Schule ist die Nachhaltigste/welche Schule hat die beste 
Strategie für Nachhaltigkeit 
+weniger Capri Sonne 
+keine Plastiktüten in Einkaufsläden 
+Workshops zur Aufklärung an Schulen: 
-wie funktioniert Recycling/Mülltrennung etc… 
+Menschen informieren 
+Mülltrennung 
+Müll-sammel-Aktion 
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+“kein Plastik“-Woche 
+keine Plastiktüten an Schulkiosks 
+Wettbewerbe innerhalb der Schule: welche Klasse hat am wenigsten Müll 
produziert? 
Gewinn: Gutschein für unverpackt-Läden 
+Unterschriften sammeln 
 
-Viele möchten anfangen, über einen Plan für Workshops zu reden und 
erste konkretere Ideen zu entwickeln: 
 
3. Arbeit in Kleingruppen: 
Ideen für den Workshop: 
+Klima AG 
+Folgen des Klimawandels erklären  
+spaßige Aktivitäten in die Workshops einbringen  
+Experimente mit Plastik, zB ein Stück Plastik ins Wasser legen und 
schauen was passiert nach einer Woche  
+über verschmutzte Meere zu informieren  
+Ausflug in den Wald  
+Dokumentarfilm schauen und danach drüber sprechen 
+Ausflüge macht und dann schauen wie viel Plastik man dabei findet.  
+Klimaspiele z.B: gab Reifen und in der Mitte ist ein großer und man muss 
zusammenarbeiten 
+3D Film und sich eine verschmutzte Umgebung ansieht  
+anstatt Workshops könnte es auch eine ganze Projektwoche sein 
+jeder soll eine eigene Pflanze pflanzen 
+jeder malt ein Bild 
+jeder soll ausprobieren eine Woche ohne Plastik in der Schule 
klarzukommen z.B. das Pausenbrot nicht mehr in Alufolie 
+Wiederverwendung wichtiges Thema – Sachen sollen einfach repariert 
werden  
+Folgen von Plastik – Tiere sterben, Meere verschmutzen à Videos dazu 
anschauen 
+Mülltrennung – wie funktioniert das, warum ist das wichtig?  
+Weniger Fertiggerichte, mehr auf unverpackt Dinge achten  
 
 
 
 



 

+Wiederverwendbare Beutel mitbringen  
+jeder soll sich eine Pflanze besorgen und dann soll er auf sie achten à 
klasseninterner Wettbewerb 
+oder jede Schulklasse soll eine Pflanze haben, um die sich gekümmert 
werden muss – möglicher Wettbewerb?  
 
4. Terminabfrage: 
à Einigung auf 1. Dienstag im Monat  
 
5. Meinungsumfrage: 
Essen: lecker, aber zu wenig, etwas unzufrieden 
Pausen: Okay, weniger wären auch okay gewesen, weil es nicht so viel 
Abwechslung gab. Man kann nicht rumrennen und so richtig nach draußen 
konnte man auch nicht, da wusste man dann manchmal nicht wie sich 
beschäftigt werden sollte 
Wurde alles verstanden?: So Mittel, es gab beim Tempolimit 
Missverständnisse. Die Anträge waren manchmal nicht so gut auf Anhieb 
zu verstehen  
War die Sitzung interessant?: Alle fanden es sehr spannend  
Moderation: Auch alle gut  
 
-mehr Pausen zum Ende der Sitzung und dafür weniger am Anfang 
aufgrund der Konzentration 
-Auseinandersetzung über den Ukraine-Russland Konflikt war blöd 
-Anträge waren oft zu unklar und es wurde nicht so gut vermittelt  
-Anträge sollten eher in den AGs besprochen werden  
 
 

 


